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Amts ⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 6. 


Marienwerder, den 8. Februar 1893. 


1893. 


Die Nummer 3 des Reichs⸗-Geſetzblatts enthält 


unter 

2 Nr. 2070 die Bekanntmachung, betreffend die 
Anwendung der vertragsmäßig für die Nummern ga, 
ba, b3, bi, pe, e, dz, e (Mais) und f (gemalzte 
Gerſte), des deutſchen Zolltarifs beſtehenden Zollſätze 
5 die rumäniſchen Erzeugniſſe. Vom 28. Januar 
893. 


Verordnungen und Bekauntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ꝛe. 
1) Bekanntmachung. 
Des Königs Majeſtät haben Allergnädigſt geruht, 
den Provinzial-Landtag der Provinz Weſtpreußen 

zum 21. Februar d. J. 
nach der hieſigen Stadt zu berufen. 

N Die Eröffnung des Landtages wird an dem ge: 
dachten Tage um 12 Uhr Mittags im Saale des hie- 
ſigen Landeshauſes ſtattfinden. 

Danzig, den 28. Januar 1893. 
„Der Königliche Kommiſſarius, 
Ober Präſtdent, Staatsminiſter 

v. Goßler. 

Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 

Lehrers Wegner zu Pantau zum erſten Stellvertreter 

des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Resmin, 

1 Tuchel, an Stelle des verſtorbenen Mühlen⸗ 

eſitzers Lambrecht zu Pantanu zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 28. Januar 1893. 
Der Ober⸗Präſident. 

Bekanntmachung. 

bringe ich die erfolgte Ernennung des 

er a Rittergutsbeſitzers Friedrich Butſchke 
bezirk Noſe, eee eee für den Standesamts- 

Ruhnke in Roſe 1 Dt. Krone, an Stelle des Lehrers 
Bang edu öffentlichen Kenntniß. 

dig, . 28, Januar 1893. 

3 Der ga 

ſeiner Sitzung am 21. Dece Bee a RL 
ecember 1892 auf Grund des 


2 


28 
8 Hierdurch 
HJutsvorſtehers 
in Roſe 


§ 2 Nr. 1 der Landgemei 

98 8 85 ideordnu 3. Juli 

1891 (Geſetz-Sammlun ˖ i den . Su 

894. B 18 S * as » 4 
ur: ung Seite 233, und in Verbin- 


dung mit $ 25 des Zuſtändigkeitsgef 

1 N gkeitsgeſetzes 5 
r Wien 995 Jemen Leſchuſſes 
em 29. September / 16. October 1892, J. 3053 
Nee beſchloſſen: 52 


Ausgegeben in Marienwerder am 9. Febri 


den zur Zeit noch vorhandenen Reſtbeſtand der 
aufgelöſten Gemeinde Drzewitz, welcher aus den 
Grundſtücken Drzewitz Blatt 5 und 6, ſowie dem 
Krzywce⸗See beſteht, mit dem forſtfiskaliſchen 
Gutsbezirk Czernitza zu vereinigen. 
| Eine Ausſcheidung der betreffenden Grundſtücke 
aus dem bisherigen Schulverbande, dem Amts- und 
Standesamtsbezirke, wird hierdurch nicht bewirkt. 
Dieſe Vereinigung tritt mit dem 1. d. Mts. in 
Kraft. 
Marienwerder, den 30. Januar 1893. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
5) Der Herr Miniſter des Innern hat dem Comitee 
für den vom 6. bis 9. Mai d. Is. in Stettin ſtatt⸗ 
findenden Pferdemarkt die Erlaubniß ertheilt, bei dieſer 
Gelegenheit eine öffentliche Verlooſung von Wagen, 
Pferden, Pferdegeſchirren ꝛc. zu veranſtalten und die 
in Ausſicht genommenen 300 000 Looſe zu je 1 Mk. 
im ganzen Bereiche der Monarchie zu vertreiben. 
Marienwerder, den 28. Januar 1893. 
Der Regierungs-Präſident. 
6) Dieſer Nummer des Amtsblatts ſind die neuen 
Nebenſatzungen der „Kquitable“, Lebensverſicherungs— 
geſellſchaft zu New⸗Pork, als Beilage beigefügt, worauf 
ich unter Bezugnahme auf die Amtsblattsbekanntmachung 
vom 7. December 1885 (A.⸗Bl. S. 324/5) hiermit 
aufmerkſam mache. 
Marienwerder, den 31. Januar 1893. 
Der Regierungs-Präſident. 
7 Dem Fräulein Minna Aber meth zu Falkenſtein 
iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als 
Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 30. Januar 1893. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung fur Kirchen- und Schulweſen. 
Dem Fräulein Anna Diederichs zu Kl. Nebrau 


8) 
iſt die Erlaubniß ertheilt, im diesſeitigen Bezirk als 
Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 28. Januar 1893. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
9) Dem cand. theol. Paul Helmſtaedt in Eiſen⸗ 
brück iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk 
als Hauslehrer zu fungiren. 
Marienwerder, den 30. Januar 1893. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 


= 
9. 
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10) Es ſind im Kreiſe Briefen folgende Amtsvorſteher bezw. Stellvertreter ernannt: 
2 g Iſt wieder bezw. = für Datum 
= Name. Stand. Wohnort. ernannt als Amtsvor- den Anits⸗ der 
= ſſehen bzw. Stellvertreter. bezirk Ernennung. 
3 | | * 
een Gutsbeſitzer Lindhof wieder ernannt als Lindhof 13. October 1892. 
| Amtsvorſteher 
> Holtzermann Königlicher Sittno wieder ernannt als Myſchlewitz 13. — — 
| Oberamtmann Amtsvorſt.⸗Stellvertreter 
„ Jiſcher Gutsbeſitzer Wimsdorf wie vor Lindhof 13 a = 
4 Schmelzer ittergutsbef.| Galczewko wie vor Gut Gollub 13. — = 
5Denſow Königl. Förſterſ Bieberthal wie vor Oberf. Gollub 13. — — 
6 Kuntze Landwirth Leszno wie vor Chelmonie 13. — — 
Diener Nittergutsbeſ.] Kl. Radowisk wieder ernannt als Radowisk 8. Novbr. 1892. 
Amtsvorſteher 
8Zeyſing Gutsbeſitzer Neuhof neu ernannt als Richnau „ 
Amtsvorſteher 
Matthes Domänen⸗ Schönfließ neu ernannt als Amts“ Schönfließ 8. — — 
pächter vorſteher⸗Stellvertreter 
10ſKürbis Rittergutsbeſ.] Cholewitz wie vor Plusnitz 8. — — 
11Eugliſch Beſitzer Piwnitz wie vor Piwnitz 8. — 
12% Neumann Gutsverwalter Rynsk wie vor Grünfede | 8. — — 
12] Borrmann Beſitzer und [Neu⸗Schönſee wie vor Neu⸗Schönſee[ 8. — a 
Gemeindevorſt. 
Marienwerder, den 31. Januar 1893. Der Negierungs-Präſident. 


11) Der 16 Jahre alte Knabe Otto Naß aus Brieſen gebenen Sendungen durch weg aus Ausſtellungsgut 
hat mit anerkennenswerther Entſchloſſenheit den elf beſtehen. 


Jahre alten Knaben Ernſt Dubke vom Tode des Er⸗ Bromberg, den 30. Januar 1893. 
trinkens gerettet, was ich belobigend mit dem Bemerken Königliche Eiſenbahn-Direction. 


zur öffentlichen Kenntniß bringe, daß ich dem p. Naß 13) Vom 1. April 1893 ab werden, wenn der Jahr: 
für dieſe wackere That eine Prämie von 20 Mark preis für Erwachſene 5 Pfg. beträgt, für eine Kinder 
bewilligt habe. fahrkarte nicht mehr 3 Pfg., ſondern 5 Pfg. erhoben. 

Marienwerder, den 3. Februar 1893. | Bromberg, den 30. Januar 1893. 

Der Regierungs-Präſident. | Königliche Eiſenbahn-Direction. 

12) Fur diejenigen Thiere, ſowie Geräthe und Erzeugniſſe 14) Bekanntmachung. 
der Geflügelzucht, welche auf der vom 10.— 13. Februar Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 
d. Js. in Dresden ſtattfindenden Geflügel-Ausſtellung näher bezeichneten Thiere und Gegenſtände, welche auf 
ausgeſtellt werden und unverkauft bleiben, wird auf den daſelbſt erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden 
den Strecken der Preußiſchen Staatseiſenbahnen eine und unverkauft bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung 
Frachtbegünſtigung in der Art gewährt, daß für die in der Art gewährt, daß nur für die Hinbeförderung 
Hinbeförderung die volle tarifmäßtae Fracht berechnet die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rück 
wird, die Rückbeförderung an die Berſandſtation und beförderung an die Verſand-Station und den Ausſteller 
den Ausſteller des der Sendung auf dem Heimwege aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des ur- 
beigegebenen Frachtbriefes aber frachtfrei erfolgt, wenn ſprünglichen Frachtbriefes bezw. des Duplifat-Beförde- 
durch Vorlage dieſes Frachtbriefes, und bei Thierſen- rungsſcheines für den Hinweg, ſowie durch eine Be- 
dungen, welche nicht auf Frachtbrief abgefertigt wer- ſcheinigung der dazu ermächtigten Stelle nachgewieſen 
den, des Duplikat-Beförderungsſcheines für den Hinweg, wird, daß die Thiere bezw. Gegenſtände ausgeſtellt 
ſowie durch eine Beſcheinigung der Ausſtellungs Com geweſen und unverkauft geblieben ſind, und wenn die 
miſſion nachgewieſen wird, daß die Thiere bezw. Gegen- Rückbeförderung innerhalb der unten angegebenen Zeit 
ſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblieben ſtattfindet. 
find, und wenn die Rückbeförderung innerhalb 4 Wochen In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli⸗ 
nach Schluß der Ausſtellung ſtattfindet. kat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt aus— 

In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli- drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben aufge— 
kat⸗Veförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt aus- gebenen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut 
drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben aufge- beſtehen: 


Se SH 
| Die Frachtbegünſtigung e de Die Rückbe⸗ 
Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. wird gewährt Beſcheini⸗ c e 
| auf den gung ſind en 
— 1 für | Strecken der | ermächtigt: 
% Kunſt⸗Ausſtellung Königsberg 5. Februar] Kumftgegen- Preußiſchen Aus⸗ 1 Wochen! 
i. Pr. bis 18. März ſtände Staatsbahnen ſtellungs— 
1893 und Reichs⸗Kommiſſion 
bahnen in Elſaß 
ER IE Lothringen 4 
— Gejlügel-Ausftellung Leipzig 24. bis 27.]Geflügel, ſowie desgl. desgl. 4 Wochen & 
Februar | Geräthe und E 
1893  [Erzeugnifje der = 
2 Geflügelzucht ® 
4. desgl. Halle a. S.24. bis 27. desgl. Preußiſchen desgl. 14 Tagen! 3 
Februar Staatsbahnen 2 
1893 1 
4. Kunſt-⸗Ausſtellung Elbing 2. April bis Kunftgegen- | Preußiſchen desgl. [4 Wochen] S 
13. Mai ſtände Staatsbahnen = 
1895 und Reichs⸗ 
bahnen inElſaß = 
2 Lothringen = 
5. desgl. Stettin 2. April bis desgl. desgl. desgl. 4 Wochen 
13. Mai | 
eee 1893 | | 
u; Görlitz 23. Juli bis desgl. desgl. desgl. 4 Wochen 
2. Septbr. 
1893 
4 Bromberg, den 26. Januar 1893. Königliche Eiſenbahn-Direction. 
15) Bekanntmachung. laſſen waren. Dergleichen Perſonen können auch a 


ſchiffe 125 n der Maſchiniſten für 1 Seedampf- 
1803 Ter eutſchen Handelsflotte werden für das Jahr ) we 
Mi 1 auf Mittwoch, den 12. April und l Demgemäß kommen hierbei in Betracht, diejenigen 

N u den 1. November 1893 angeſetzt. Maſchiniſten III. Klaſſe, welche dieſe Prüfung vor dem 
Bekanntmachungen zu dieſer Prüfung mit den ee Iktober 1887 beſtanden haben und nunmehr, die 
1891 Rei ee: 77 Herrn Reichskanzlers vom 26. Juli] Prüfung II. Klaſſe ablegen wollen, ſowie diejenigen 
benen Zeugni ſſen datt Seite 359 und fad. vorgeſchrie— Perſonen, welche vor dem genannten Tage zur Prüfung 
Prüſungstermine“ ad unbedingt 2 Wochen vor dem II. oder III. Klaſſe zugelaſſen worden ſind, dieſelbe 
115 Prlfungs⸗Conmniſß den unterzeichneten Vorſitzenden aber nicht beſtanden haben. . 

Druckerenplan eon portofrei einzureichen. Bi, Danzig, den 17. yanıar 1893. Br 
werden auf Win der Prüfungsvorſchriften A 45 Pf. Der Vorſitzende der Pritfungs-Commiſſion für 
gegen Einſendun A „on dem Vorſitzenden zu jeder Zeit Seedaumpfſchiffs Maſchiniſten. 
verabfolgt, 3 des Koſtenbetrages und des Portos Hermann, Bau- Math. 

Es wird noch darauf hingen a 19 ee been (sc {1 
83 der Bolanntmacun. en daß in den durch Der Beigeordnete Balzereit in Chriſtburg iſt 
ſehenen Fällen von an ai 26. Juli 1891 vorge- zum Stellvertreter des Amtsanwalts in Chriſtburg er⸗ 
durch polizeilich beglaubigte ning Nachſuchenden nannt togebeigs . n Bi 
Mit, daß er während des in r de nachzuweiſen 1090 Dem, 9 85 nut 1 uu Vobau it die 
rains die Lehrzeit in einer Dal 0 ei Zeit er edigte Pfarrſtelle ao atholiſchen Kirche zu Grutta, 
Dampfmaſ chinen⸗Reparatur⸗Werkiaſnaf hinenbau⸗ oder im Kreiſe Graudenz, verliehen worden, oe 
Schloſſer, 891 55 Monteur, Schmied TR zwar als Im Kreiſe Roſenberg iſt der Inſpector Guſtav 
bejchäftiat ah U, Sch oder Keſſelſchmied Wolle zu Freudenthal zum Stellvertreter des Amts— 

5 5 e 555 5 5 vorſtehers für den Amtsbezirk Freudenthal beſtellt. 
Anwendung auf diere e findet indeſſen keine Im Kreiſe Tuchel iſt der Nittergutsbeſitzer Bedau 
1. Oktober 1827 as Ferlonen, welche bis zum zu Resmin zum ſtellvertretenden Autsvorſteher für den 

i einer Maſchiniſten-Prüfung zuge⸗ Amtsbezirk Resmin beſtellt. 


weiteren Prüſungen auf Grund der früheren Atteſte 
zugelaſſen werden. 
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Dem Forſtaufſeher Hoffmann, bisher in der 20) Guts⸗Verkauf. 
Oberförſterei Lindenberg, iſt unter Ernennung zum Das der Weſtpreußiſchen Landſchaft gehörige, im 
Förſter die durch Verſetzung des Förſters von Willich Schwetzer Kreiſe belegene Rittergut Tuſchin Band IV 
erledigte Stelle zu Eulenholz, in der Oberförſterei Blatt 180 ſoll im Wege der öffentlichen Licitation an 
Junkerhof, vom 1. März d. Is. ab definitiv übertragen. den Meiſtbietenden verkauft werden. 


17) Erledigte Schulſtellen. | Hierzu haben wir einen Termin 
Die Schullehrerſtelle zu Oſchen, Kreis Mavien- auf den 27. April er., Vormittags 11 Uhr 
werder, wird zum 1. April cr. erledigt. in unſerm Geſchäftslocale, Poſenerſtraße Ro. 2 anbe⸗ 


Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um diesjraumt und laden Kaufluſtige mit dem Bemerken ein, 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung daß vor der Zulaſſung zum Gebote eine Kaution von 
ihrer Zeugniſſe bis zum 20. Februar d. Is. bei dem 9000 Mark baar oder in Pfandbriefen oder Preußiſchen 
Königlichen Kreisſchulinſpector Herrn Schulrath Dr.] Staatspapieren niedergelegt werden muß. Der Haupt⸗ 


Otto zu Marienwerder zu melden. abſatzort iſt die Stadt Bromberg. Dieſelbe iſt 34 Kilo⸗ 
Die Schullehrerſtelle zu Dietrichsdorf, Kreis meter entfernt und zwar 7 Kilometer Chauſſee und 
Strasburg Wpr., wird zum 1. März cr. erledigt. 27 Kilometer Eiſenbahn. Das Gut Tuſchin iſt mit 


Lehrer evangeliſcher Confeſſion, welche ſichum dieſelbe 1953 Mark 27 Pf. Reinertrag und einer Fläche von 
bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer 402 ha 07 ar 00 qm zur Grundſteuer und mit 510 
Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. Land⸗ 
Herrn Dr. Quehl zu Strasburg Wpr. zu melden. ſſchaftlich iſt es im Jahre 1885 abgeſchätzt und der 

Eine Schullehrerſtelle zu Mocker, Kreis Thorn, Werth auf 159 493 Mark 08 Pf. feſtgeſetzt worden. 
wird zum 1. April er. erledigt. Die Taxe und die Verkaufsbedingungen können 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um dies|hier in unſerm Blireau eingeſehen werden, wir ſind 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung auch bereit, ertractive Abſchrift der Taxe und Abſchrift 
ihrer Zeugniſſe, bei dem ſtellvertretenden Kreisſchul⸗ der Verkaufsbedingungen gegen Zahlung der Kopialien 


inſpeckor Herrn Richter zu Thorn zu nielden. zu ertheilen. Beſichtigung des Gutes kann jeder Zeit 
Die Schullehrerſtelle zu Eichdorf, Kreis Schwetz, erfolgen. 
wird zum 1. März cr. erledigt. Bromberg, den 28. Januar 1893. 
Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ Königl. Weſtpreußiſche Provinzial⸗Landſchafts⸗ Direction. 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung Franke. 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 21) Bekanntmachung. 
Herrn Menge zu Tuchel zu melden. Es wird hiermit zur Kenntniß gebracht, daß der 
Die 1. Schullehrerſtelle zu Plement, Kreis Grau: Vorſtand des Niederſchleſiſchen Knappſchaftsvereins aus 
denz, wird zum 1. April cr. erledigt. folgenden Mitgliedern beſteht: 
Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die 1. dem Bergwerksdirector Hellich zu Neu-Weißſtein 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung als Vorſitzenden, 
ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector“ 2. dem Bergwerksdirector Wegge zu Schloß Walden— 
Herrn Dr. Kaphahn zu Grandenz zu melden. burg, deſſen Stellvertreter, 
Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 3. dem Bergwerksdirector Peltner zu Altwaſſer, 


18) Am Mittwoch, den 22. Februar d. J. Ge⸗ 4. dem Bergwerksdirector Feſtner zu Gottesberg, 
neralverſammlung der Adlerfließ⸗Genoſſenſchaft 3 Uhr 5. dem Knappſchaftsälteſten, Hauer Rudolph zu 


Nachmittags im Schulhauſe Klecewo. Tagesordnung: Waldenburg, 
Rechnungslegung und Wahl des ganzen Vorſtandes. 6. dem Knappſchaftsälteſten, Hauer Stiller zu 

Kontken, den 1. Februar 1893. Niederhermsdorf. 

Springborn. Stellvertreter ſind: 

19) Bekanntmachung. 1. Bergwerksdirector Dr. Grunenberg zu Nieder— 

Nach Gemeindebeſchluß ſoll die bisher commiſſa⸗ hermsdorf, 
riſch verwaltete Gemeindevorſteherſtelle hierſelbſt, mit! 2. Knappſchaftsälteſter, Hauer Schenk zu Gottes 
welcher ein jährliches Gehalt von 1500 Mark, ein⸗ berg. 
ſchließlich aller ſächlichen Ausgaben verbunden iſt, ver⸗ Mitglied des Vorſtandes mit berathender 
geben werden. Geeignete Bewerber, die hierauf zu Stimme iſt der Knappſchafts-Verwaltungs Director 
rückſichtigen gewillt find, wollen ihrer Bewerbung einen Thiel zu Waldenburg. 
Lebenslauf beifügen und ſolche bis zum 1. März d. J. Waldenburg i. Schl., den 30. Januar 1893. 
bei dem Domainen⸗Rentmeiſter Zaunert hier einreichen. Der Vorſtand 

Czersk, den 2. Februar 1893. des Niederſchleſiſchen Knappſchafts⸗Vereins. 

Die Gemeinde-Vertretung. gez. Hellich. gez. Thiel. 


(Hierzu eine außerordentliche Beilage, eine Extra Veilage, ſowie der Oeffentliche Anzeiger Nr. 6.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. Kanter's Hofbuchdruckerei. 


